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Stuttgart , 2 . Aug . Um den Kgl. An¬
lagen den Charakter der parkähnlichen Abge¬
schlossenheit zu bewahren oder wieder zu ge¬ben, der durch die Abtrennung auf der westli¬
chen Längsseite so schwer bedroht ist, gibt es
wie dem Schwäb . Merkur geschrieben wird, so ,wie jetzt die Dinge liegen nur ein Mittel —
durch eine ziemlich hohe Mauer den Park gegenWesten von der unmittelbar an ihm sich hin¬
ziehenden Straße und dem dahinter sich in
recht beträchtlicher Höhe erhebenden neuen
Bahndamm zu trennen . Der König hat den
Bildhauer Pros . L . Habich damit beauftragt ,
Entwürfe herzustellen für eine monumentale
Ausgestaltung und künstlerische Belebung dieserMauer , damit diese nicht als monotone
Schranke erscheint , sondern einen ästhetisch be -
sriedigenden Abschluß bilde und von den An¬
lagen den Lärm und die Prosa des so nahe
herangerücktenBahngebiets möglichst fern halte .Prof. Habich hat nunmehr , wie auch der Hos-
bericht kürzlich meldete, seine Entwürfe dem
König vorgelegt. Den Mittelpunkt der in einer
Länge von 900 Mtr . sich erstreckende Manerwird danach .das früher im Botanischen Gar¬
ten befindliche Karl -Olgadenkmal bilden . Im
übrigen wird die mit Balustraden geschmückteMauer in ihrem Verlauf unterbrochen und be¬
lebt von architektonischen Bildungen (Brunnen -
und Rundtempel) und von plastischen Figuren
verschiedener, doch fast durchweg mit dem
genius lvoi Stuttgarts und des Schwabenlandsin Beziehung stehenden Inhalt . Es war das
besondere Bestreben des Künstlers , die ganze
Anlage so zu halten, daß sie rasch und für den
Blick des Beschauers völlig ungezwungen mitder umgebenden Natur zur harmonischen Ein¬
heit sich zusammenschließt. Der König hat die
Entwürfe Habichs gebilligt und den Künstlermit der Ausführung beauftragt .—Nur noch 5 Wochen trennen uns vonden Kaisertagen in Süddeutschland , wo eine
Truppenmacht zusammengezogen wird , wie sie
noch hei keinem Kaisermanöver in Aktion trat .Die eigentliche Besichtigung gilt dem 13 . (württ .)und dem 14. (bad .) Armeekorps ; letzteres zähltmit 3 Infanteriedivisionen und 3 Kavallerie -
drigaden zu den stärksten deutschen Korps .
Außerdem werden sich noch die ganze bayr .Armee rechts des Rheins u^ > bayr . Truppen¬teile aus Lothringen und der Pfalz , fernerTruppen aus Hessen und vom Straßburgerstk .) Korps an den Manövern beteiligen. DieParade über das 13 . Korps findet am 7 . Sept .uuf dem Cannstatter Exerzierplatz bei Stuttgart ,diejenige über das 14 . Korps am 11 . Sept .M dem Forchheimer Exerzierplatz bei Karlsruhetatt . Die ganze Zeiteinteilung nimmt auf dieIpatere Erntezeit in dem brstimmten Manöver -
Sckände Rücksicht. Dieses Gelände umfaßt im
Egemeinen das von den Linien Stuttgart -Crails -Min - Ansbach - Würzburg - Heilbronn - Stuttgartumgrenzte Gebiet, also größtenteils Frankenland ;
. bayerischenDivisionsmanöver endigendeshalbm Mittel - und Unterfranken, also nicht fern vonft württ. Grinze. Das Kaisermanöver selbstMud sich in der Hauptsache auf der HohenloherMne abspielen . Das Hauptquartier des Kaisers

wird sich während der vom 13 . bis 17 . Sept.
stattfindenden Manöver bekanntlich in Mergent¬
heim befinden.

Stuttgart , 5 . Ang . Bei der Verstei¬
gerung der Plätze für Wirtschafts - und Cham¬
pagnerbuden über das diesjährige Volksfest er¬
löste die Stadtgemeinde für 37 Plätze Mk.15800 . Vier Angebote wurden nicht geneh¬migt.

Stuttgart , 3 . Aug. Die Zweite Kammer
setzte heute die Beratung der abweichenden Be¬
schlüsse der Ersten Kammer zur Volksschul¬novelle fort . Längere Erörterungen prinzipiellerArt wurden namentlich von sozialdemokratischerSeite an die Frage geknüpft, ob der Geistlicheals Mitglied des Ortsschulrats an erster Stelle
aufgeführt werden solle und der Ortsvorsteher
erst an zweiter. Das Haus stimmte dieser
Voransteüung des Geistlichen, die nach Erklärungdes Ministers für den Entwurf entscheidend ist,mit 50 gegen 37 Stimmen der Sozialdemokratieund der Volkspartei zu . Ein Antrag Hieber,dem Beschluß der Ersten Kammer zuzustimmen,
wonach der Bezirksschulausseher in großen und
mittleren Städten Mitglied des Ortsschulrats
sein soll, wurde abgelehnt. Dem Beschluß des
andern Hauses , daß zum Geschäftskreis des
Ortsschulrats auch die Kenntnisnahme von dienst¬
lichen Verfehlungen der Lehrer gehören soll,wurde mit 55 gegen 33 Stimmen der Rechten
nicht beigetreten. Ein Antrag der Kommission,wonach die örtliche Aufsicht im Sinne der
Schulpflege der Geistliche und in Schulen mit
mehr als 7 Klassen der Rektor haben soll,wurde mit 46 gegen 39 Stimmen bei 3 Ent¬
haltungen angenommen . Einen Antrag von
Rembold -Aalen betreffend die Beauftragungvon Ortsschulratsmitgliedern mit Schulbesuchen,
lehnte das Haus mit 61 gegen 27 Stimmen
des Zentrums ab.

— Nummer 7 der Württ . Schwarzwald¬vereinsblätter ist üb-xaus reichhaltig und bringtin Wort und Bild viele Anregung . „ Die inter¬
nationale Motorlastwagen -Konkurrenz im Calwer
Tal " beschreibt Karl Jäkle -Calw . „ aus dem
Jahrmarkt in Neuweiler " führt uns noch ein¬
mal Karl Blumenthal - Wildbad ; die ge¬
lungenen Bilder sind eine besonders willkommene
Beigabe . Ueber den „heiteren Förster vom
Schwarzwald " weiß G . A . -Bolz in Heilbronn
manch lustiges Stückchen zu erzählen. „Das
neue Kurhaus Albeck bei Sulz a . N .

" führtuns Schullehrer Schöpfer in Sulz a . N . vor
Augen . Das 1908 im Heimatstil erbaute Kur¬
haus wurde am 18 . Mai d . I . eingeweiht und
ist zur Aufnahme von 50 Kindern und 20 Er¬
wachsenen eingerichtet. „Was in den Jahren1555—1596 in und um den Schwarzwald
Merkwürdiges passiert ist " , erzählt dem -nach¬
denklichen Leser Hofrat ,Theodor Schön.
In der Rubrik „Verschiedenes" werden interes
sante Notizen über das „Bad Teinach" , die
„Einweihung einer Schutzhütte mit .Aussichts¬
turm auf dem Altenberg " 564 Meter und „ von
der Teufelsmühle " zur Kenntnis gebracht. Hierauf
folgen noch Nachrichten aus den Bezirksvereinen.

Neuenbürg , 5 . Aug . In den letzten
Nächten wurden im Bezirk zwei steche Dieb¬
stähle verübt . In Schömberg wurde in der

Bäckerei Lörcher eingebrochen und dem Gehilfen
seine ganzen Ersparnisse und in Calmbach dem
Löwenwirt eine wertvolle goldene Uhr mit
Kette gestohlen . Beim Einbruch in einer
anderen Wirtschaft in Salmbach wurde der
Dieb verscheucht .

Besigheim , 4 . August. Die Kirschenernte
hat einen Ertrag geliefert, wie seit vielen Jahren
nicht mehr . Allein bei der hiesigen Station
wurden 11000 Körbe im Gesamtgewicht von
259 000 Kilogramm eingeliefert. Nimmt man
als Durchschnittsertrag 7 Pfg . an, so ergibtes den schönen Betrag von 3v 000 Mark . Die
Anzahl der Körbe, die per Achse befördertwurden , läßt sich nicht feststellen , macht aber
immerhin eine große Zahl Zentner aus .

Maulbronn , 4 . Aug . Für den Gasthof
zur „Post" war bei der stattgehabten ersten
Versteigerung das Höchstgebot 55000 Mark .Mi t t el b ib e r ach , 4 . Aug . Die Ent¬
schädigung für den anläßlich des Aufenthaltsdes Reichsluftschiffes auf Markung Mittel -
biberach angerichteten Schaden ist am letzten
Samstag in wirklich nobler Weise zur vollen
Zufriedenheit aller Geschädigten festgesetzt wor¬den. Die Betroffenen erhalten die schöne Summe
von 4000 Mk . und sind hiermit mehr als zu¬
frieden . Anzuerkennen ist, daß nicht nur die
Besitzer der Grundstücke in der Nähe der Nie¬
dergangsstelle, sondern überhaupt jedermann ,der irgendwie geschädigt worden ist, daxunter
auch die ärmeren Leute, die das Gras der
Feldwege gepachtet hatten, schadlos gehaltenwerden . Somit können nicht nur die Wirte
sondern auch Einwohner Mittelbiberach s m
wahrer Freude auf die Zeppelintage zurückblicken. Der Vorgang ist für die weitesten
Kreise von Interesse , denn die Furcht , infolgeeiner Landung zu Schaden zu kommen, ist an¬
gesichts dieser anerkennenswerten Haltung der
Reichsbehörden grundlos .

Pforzheim , 4 . Aug. In dem Hause
Bleichstraße bo wurden einer Dame verschie¬dene wertvolle Schmucksachen gestohlen, eine
goldene Damenuhr und Kette mit Perlen ; ferner
zwei Damenringe mit Brillanten , Safiren und
Rubinen , sowie eine Brillantbrosche und ein
Anhänger mit großem Rubin und kleinen
Tropfenperlen . Als Täterin kommt in Ver¬
dacht die bei der Bestohlenen bedienstet gewe¬
sene Therese Wimmer von Hof, welche
flüchtig ist.

Köln , 5 . Aug . Während das Luftschiffin die Halle gezogen wurde , wiederholten sichdie Kungebungen so stürmisch , daß Graf Zeppelin
mehrfach die Hand auf den Mund legen mußte
zum Zeichen des Schweigens , damit die
Kommandoworte des befehligenden Luftschiff -
osfiziers gehört werden konnten. Das Publikum
strömte mit in die Halle hinein. Dort begrüßteden Grafen als erster der Gouverneur der
Festung Köln, Frhr . v. Sperling , indem er
für die zähe Ausdauer des Grafen und dafür
daß er selbst das Luftschiff hierher gebracht
habe, den Dank aussprach . Im Namen dera
Festung übernahm er das Luftschiff für die-
Militärbehörde mit einem dreifachen Hurraauf den Grasen Zeppelin , in das das Publi¬kum begeistert einfiel. Dann begrüßte Ober¬
bürgermeister Wallraf im Namen der Stadt



den Grafen Zeppelin , der, tiefgerührt über
diesen Empfang, ungefähr folgendes antwortete :
„Ich muß für diese Begrüßung meinem Dank
Ausdruck geben , aber vor allem dafür, daß
Se . Maj . der Kaiser die Gnade gehabt hat,
mir zu erlauben , mein Luftschiff selbst hierher
zu führen . Das war für mich eine sehr hvhe
Ehre und große Genugtuung . Ich danke
Eurer Exzellenz für die herzliche Begrüßung.
Ich danke für die Willkommensworte des
Herrn Oberbürgermeisters , der mich im Namen
der Stadt begrüßt hat. Ich danke aber vor
allen: daß Se . Maj . der Kaiser mir erlaubt
hat , mein Luftschiff hierher zu führen und ich
möchte meinem Dank Ausdruck dnrch ein drei¬
faches Hoch ans Se . Maj . den Kaiser geben .

"
Das Publikum stimmte lebhaft mit ein ; die
Musik intonierte „ Heil dir im Siegerkranz .

"
Dem Grafen wurden zwei große Kränze über¬
reicht . Nachdem die Nationalhymne verklungen
war, stimmte die Kapelle unter allgemeiner
Heiterkeit das Lied im Kölner Dialekt „ Es
hätt' noch immer good gegange" an . Als der
Graf die Halle verließ , drängte sich das
Publikum , auch viele Kinder, zu ihm heran
und drückte ihm die Hand . Während Graf
Zeppelin sein Automobil bestieg, trug der
Bickendorfer Männergesangverein einen Chor
vor . Die Einbringung des Luftschiffs in die
Halle war um 11 .45 Uhr beendet.

Köln , 5 . Aug . Das Luftschiff 2 II war
bereits 11 Uhr 45 Min . in der Halle . Nach¬
dem der Ballon von Westen kommend in
ruhiger Fahrt den Rhein überflogen und mehr¬
fach den Dom umkrerft hatte , hielt Graf
Zeppelin unter dem Glockengeläute und unter
dem Jubel einer vieltausendköpfigen Menschen¬
menge feinen Einzug in die Metropole des
Rheinlandes . Der Graf führte einige interessante
Experimente über der Stadt aus . Er flog
zeitweise in einer Höhe von 150 Meter über
den Dächern dahin , wobei er fortwährend die
Grüße der Bevölkerung erwiderte . Dann
nahm das Luftschiff , nachdem es wieder höher
gestiegen war, seinen Weg nach der Landungs¬
halle in Bickendorf. Auf dem Ballonplatz
spielten sich freudig bewegte Szenen ab . Der
Graf wurde in der herzlichsten Weise begrüßt
und von einigen Offizieren umarmt, als er
dem Luftschiff entstieg , das feine erfolgreiche
Fahrt bendet hat . Der Kaiser wurde von der
glücklich erfolgten Landung telegraphisch in

'

Kenntnis gesetzt. Die Militärbehörden veran¬
stalten zu Ehren Zeppelins ein Festmahl , an
dem auch die Spitzen der Zivilbehörden teil¬
nehmen werden . Die Feststimmung in Köln
hat ihren Höhepunkt erreicht . Zahlreiche
Fremde sind anwesend. Unmittelbar nach der
Landung fuhr Graf Zeppelin in Begleitung
des Oberbürgermeisters in die Wohnung des
Beigeordneten Laue, wo er vorläufig Aufent¬
halt nimmt .

Pontresina , 2 . Aug . Seit gestern mit¬
tag 3 Uhr ist das ganze Gebirgsmaffiv am
Lischenagletscher und des Jz Ajaz im Unter¬
engadin ftn ein ungeheures Flammenmeer ge¬
hüllt . In einer Höhe vor: 2000 Metern stehen
die gewaltigen Kiefern- und Tannenwälder in
Flammen . Die Feuerwehren aller benachbar¬
ten Gemeinden arbeiten erfolglos an der Be¬
kämpfung des Feuers.

Paris , 31 . Juli . Der deutsche Kronprinz
sandte an Bleriot von Potsdam folgendes Tele¬
gramm : Ich beglückwünsche Sie von ganzem
Herzen zu Ihrer Fahrt über den Kanal. Bleriot
antwortete : Ich bin von dem Glückwünsche
Eurer kaiserlichen Hoheit tief ergriffen und
spreche Ihnen meinen Dank aus .

— Amerika ist der erste Staat , der die
Flugmaschine praktisch im Heere einführen will.
Die Regierung kaufte ein größeres Gelände an ,
auf dem Wilbur Wright Offiziere in der Hand¬
habung seines Aeroplans unterweisen soll .

Lokales .
Wildbad , 7 . Aug . Die morgen, Sonn¬

tag den 8 - August, in der hiesigen T urn h alle
(siehe besondere Anzeige ) beginnende Wan -
derausst el lung des Schrvüb ischen Gau -
verbands gegen den Alkoholismus
gibt anschaulicher, als es jeder Vortrag und
jedes Buch vermag , ein übersichtliches Bild der
kolossalen Schäden, welche die geistigen Ge¬

tränke jahraus jahrein im Volks- und Einzel¬
leben anrichten. Sie weist hin auf die enormen
Summen, die unser deutsches Volk jährlich
für diese, an sich unnötigen Getränke allsgibt ,
auf die Schädigungen , welchen die Organe des
menschlichen , besonders des kindlichen Kör¬
pers durch das fortgesetzte mäßige wie durch
das unmäßige Trinken unterliegen , auf die
zahllosen Unfälle und die Geldverluste , die ,
besonders die letzteren auch den Arbeitgebern ,
infolge des Sonntagstrinkens und des soge¬
nannten „Blaumachens " entstehen , auf die
traurigen Zustände , die in den Familien von
Trinkern für die armen Frauen und Kinder
durch Armut , Verwahrlosung unö Wohnungs¬
elend, schließlich durch frühen Tod des Ernäh¬
rers vielfach herrschen , auf die unermeßlichen
Millionenbeträge,die infolge der herrschenden
Wirtshausunfitten alljährlich von den Steuer -
zahlern für gerichtliche Zwecke, für Gefäng¬
nisse und Zuchthäuser , für Armen - und Kran¬
kenhäuser, für Irrenanstalten und andere
ähnliche durchaus unrentable Einrichtungen be¬
zahlt werden müssen (leider soll man auch in
Württemberg wieder eine neue, Millionen ko¬
stende Irrenanstalt bauen) , endlich auf die
überaus unheilvolle körperliche Entartung und
sittliche Verwilderung , der viele Volkskreise in¬
folge des Trunks immer mehr anheimzufallen
drohen . — Wer ein Herz für unseres Volkes
Not hat, besuche die Ausstellung . Mancher
wird dieselbe mit andern Anschauungen über
die Alkoholfrage verlassen als den landläufigen ,
die er vorher hatte . Die Freunde der guten
Sache aber werden neue Hoffnung schöpfen ,
daß durch den Besuch die Aufklärung verbrei¬
tet werden und sie dazu beitragen werde, wie
in England und in Amerika, in Schweden und
Norwegen , in Dänemark und der Schweiz, so
auch bei uns in Deutschland in diesem Stück
allmählich eine idealere Zukunft erblühen zu
lassen . Wie schon Regierung » . Landtag im Früh¬
jahr in Anerkennung des Verdienstes der Antialko¬
hol- und Mäßigkeitsvereine beiden einen größeren
jährl ichen Beitrag verwilligt haben, so hat auch
unsere Stadtverwaltuüg die Wichtigkeit der
Alkoholbekämpfung erkannt und in dieser Ein¬
sicht schon im April d . I . dem Gauverband
auf seine Eingabe einen Beitrag von 20 Mk.
zu den Ausstellungskosten genehmigt sowie die
Turnhalle alsLokal eingeräumt , wofür ihr hiemit
im Namen aller eine Besserung unserer Zu¬
stände Herbeisehnenden herzlich gedankt sei.

vr . » .

ZlnterH .rttenöes .

herein . Sie - dreht das elektrische Licht gar nich,
auf ; es ist so hell , daß sie die Vorhänge vor
dem offenen Fenster fest zuzieht, und dennoch
jeden Gegenstand im Zimmer deutlich erkennen
kann.

Langsam fängt sie an, sich auszukleiden, hängt
den Friesiermantel um und bürstet ihr reiches
Haar . Wie ein goldener Mantel umhüllt sie
dasselbe . In dem Dämmerschein sieht sie ihr
Spiegelbild . Fast gespenstisch leuchtet es in
seiner Weise ihr entgegen.

Sie beugt sich ganz nahe zu demselben hin
und )ieht das blasse , fast überirdisch schöne
Weib mit dem reichen Blondhaar lange,
lange an .

Also so steht sie aus ? Sie hat bisher nie ge¬
wußt, daß sie schön ist, hat sich nie darum be¬
kümmert. Warum auch ? Was nützt es ihr ?
Sie ist ja ausgestoßen aus dem Reiche der
Glücklichen — sie , die erblich Belastetei

Sie fühlt etwas in ihrer Brust sich regen,
es steigt in ihr auf bis zur Kehle , dort setzt
es sich fest und würgt und würgt sie mit eisen¬
harten Fingern . Mit den Händen greift sie
danach, will es packen und abwehren und kann
es nicht fassen . — „O Gott ich ersticke," stöhnt
sie in namenloser Qual , halb sinnlos vor Angst
stürzt sie zum Fenster , reißt an der Schnur
den,Vorhang zurück, und beugt sich, aufatmend ,
weit, weit hinaus in die Nacht.

Sie atmet tief und schwer . Schweißtropfen
perlen auf ihrer Stirn , eine große Abspannung
kommt über sie , müde lehnt sie am Fensterkreuz
und faltet die Hände um dasselbe . Doch sie
kann nicht lange stehen , ihre Gedanken fangen
an, sich zu verwirren , sie wankt nach ihrem
Lager und wirft sich dort , so wie sie ist, im
Frisiermantel und Unterkleidern in die Kissen.

Aber wenn auch die Abspannung und Müdig¬
keit mit bleierner Schwere ihre Lieder nieder¬
drückt und ihre Glieder gefangen hält — der
Geist arbeitet rastlos weiter . Das Blut pul¬
siert, sie fühlt das Klopfen und Hämmern in
den Schläfen geradezu beängstigend. Dabei
dieses aufregende Kribbelm und Prickeln, die
erregten Nerven . (Forts, folgt .)

HMiekss VsrrrielmiL
der v . 5 . — 6 . -Kux . »nKsintzldvtvii Nromäeu
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ksustüttsr , llr . Nu ^ust , NubrikbssitLsr
mit krau 6lsm . Uüneben

Miosnss , Hr . Or. msck. Nsseo

E> soll dein Herr sein.
Erzählung von C . Aulepp -Stübs .

(Forts .) (Nachdruck verboten .)
Man trennt sich erst spät und sie steigt dann

langsam die Treppe zur oberen Etage hinauf .
Das Treppenhaus ist durch eine elektrische Flam¬
me erhellt, aber durch das hohe Fenster fällt
das Licht des Mondes so intensiv hinein, daß
man fall nicht weiß, welche von beiden mehr !
leuchtet . Vor dem Fenster bleibt Hilde stehen !
und sieht in den, von dem silbernen Licht fasch
taghell erleuchteten Park hinaus . Da kommt !
das Frösteln wieder, das leise Erschauern, das
unheimliche Vibrieren eines jeden Nerves , von
den Haarwurzeln ausgehend, bis in die Finger¬
spitzen, es ist gerade so , als hätte man die
Saite eines kostbaren Instrumentes berührt ,
sie klingt fort , erst allgemach wird sie still und
stiller. Hildegards sensible Nerven haben harten
Anschlägen Stand halten müssen , jetzt sind sie
aufs äußerste gespannt, jeder Ton wird schmerz¬
licher empfunden, jede Schwingung teilt sich
dem Körper in so hochgradig erregender Weise
mit. Wie ihre Augen jetzt magnetisch angezogen
zu dem strahlenden Himmelskörper emporschauen,
steigert sich ihre eigentümliche Erregung mehr
und mehr . Es ist ihr, als würde sie von un¬
sichtbaren Händen erfaßt , emporgehoben und
dem Lichte entgegengetragen, immer höher und
höher, ins Grenzenlose, Wesenlose hinein. Mit
Aufbietung all ihrer Willenskraft wendet sie
sich vom Fenster ab , erfaßt das Treppengeländer
und tastet sich, halb geblendet vom langen Auf¬
schauen in das Helle Licht hinauf . Sie betritt
ihr Zimmer. Auch hier scheint der Mond voll
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ko » , Br . Otto , Begiernngsrst mit

Brau Sem .
Hotdl LI »i ««I» .

8ebarnbaeb , Bil .
Iltttttl I^<»8t .

8pavier, 8, ' . Bmii , Bautm . m . Br
dem . u . Voebter

Oöbi, Br . 8 . in . Br . Sem . Branlcturt a . Li .
köslsr, Br . clltred, Btw . m . Br.

dem . Oresden
lliebter , Br . Or . med . in . Br. Sem . Ore8den
Mi88manv, Bri . m . 8obwester Berlin

U «tel sr. K« t «t .
L6U88MNNN , Br . VItred m . Br. Sem . Liüncben
Lass, Br . Otto DübinZen
Äö88ner , Br . B. , InMnieur dtnttZart
Klein , Br . llnit - stntchart

VON 8aneken, Brau , ged. Baronin
dlenbit ? Barlsrube

llaegele , Brau k . , krivatiere
koebler , Brau Bkeo mit. Bri . ll'ookter

u. Nieiits Bavvrenee
KI « t« l „ . <1 »1« 8 «I>n» k«1 .

Lauer , Brau Llarie , Llumkdirelrtors
Me . Bim

Snauet , Br . Mvokat ?M8
Beeiere, Brau Bari8

VNIr» vliristi » «
Boept , Br . M . , Kaufmann Brieel
8obmidt, Br . Bdmund m . Br. Sem. Barkrulm
Li^irtb , Br . Oberrealsekuldirelctormit

Brau Sem . 8trs88burgOkur
Bauiv8, Br. Brigitta , Brivat. KieglitridoS

OJir. Disoslinann .8tarB, Br . 8eimei6erm8tr. 8tuttgartM . Lel»ing «i>, Dauptstr.
Norezi , Br . Meine Bondon

öaääiensr N1« vL«.8eibold , Br . Bonise Llnblselrer
Biikssedatknsr Litel .

Böb , Br . 8imon, LVeinb . Bcienirodsn (ktaOsVill » Lrik ».
BFdam , Br . Nasor 8tra38durg i . B.
Ben, Br. dakob, Btm. Nannkeim

Laäinspektor
Bügler , Br . dok . Bauunternelimer mit Brau

6em - Bim a . v .Vill » »i»» i «Ii».
Boeder, Br . Mg . Babrikant Smünd
kVetter, Br . Bdmnnd, Bendant m' t Brau

Sem . Sieben
L .68a8 , Br . Bertbold, Beutler mit Brau

Sem . Obarlottevburg
^Ibreedt, Br. M Btarrer >Vei88enburg
Bremer, Br. 6ari , Burnieiirer Mei88endurg

Sent ^ounemano, Brau Llatkiltie , Btm . Sattin
iBnneiien

8onnemann, Br . Beopoiä, Btm . iBüimter
Lu «Ir8 .

l Bolle , Br . Beinried , Lj86llbatin -Ob6r8ekretär
mit Brau Sem . Uagäeburg

Vrt >» Ki»«88ii»»i»i» .
Lölirmger, Br . Bmil Me . 2utleudau86L

^ ^ seddeim, Br . Bugo, Or . ^ugenarrit Brandkurt
LlesÄng, Bri . Liane ^u6enkLN86n But 2 , Br . B . Or. Misriedtsr mit Bamilis
6liormann, Br. Ll . m Br . 8olm Beiäeidergl unä Beäg. LValdstmt
feil, Br. Sern8daem Sütkler , Nsktrotseknidsr .
Leiolwlä , Br . B . B , Bor8tbeamter j

Oeutaek , Br. Bnilipp 8ps^ r
wir Brau Sem . M8baeli ' ,

l8«m »v . kolilinger , Lrau Belene Bevard
kkliegsr , Br . Oiromar , Buekii . 8iras8burg Bolüinger, Br . -lolin Beward
IrauMüller, Br. 0 . , Lauerer mir ! , „ ^ Irsrmstr. » »«S-

Brau Sem . 8tra88durg summier, Br . Bmü , Bardereide8 . mit
„ , 1 , ! 'Böedterelien ^ weibrueden« ot «I I-«« « . «»

^ VN!» « eie » ».
Lrrlierger, Br . Riedaet , Bautm . Llannlieim Beinliold, Br . Olemsna mit Brau Sem . Berlin

Uorg6ll8tero , Br . B . Ll . m . Br.
Sem . OdemnitL

O. lkanr , Vllt » SiLtbitb.
8tapper , Brau
Meder, Br . W . m . Br. Sem .

ü «rL « K, Ballprstr .
Beliou , Br . Belene Bsilbronn a. B.

I» > i«v«I . ttillri .
Bav64U62 , Br . Llarie 8tnttgart

, Babel , Br. Lameralverwaiter Seielingen a . 8t.
«?. ^ ! Borst , Brau Llina Sewliogen a . 8t.8tnttgart !

» «kert Lvelr , risseküsr . j LVitte, Brau Mtreä u . 8ol,ll Ba8pe i . LV.Bieliter, Br . 8 . Bamm i . M ! Ust^germsistsr
Letiieier, Br . Bautm. Satt . Braudiurt a . Lim Sreulieli , Brau Llannlieim

Laukm . lko8 «I». l Beekenberger , Br. Baul , Oekrer Boäenbaeli
Lueliter, Br . k . , Laukmann Beilbronn Selimitt, Br . Brii ^ , Läeder Loclenbaeli

^ , V !tl» i Biller , Brau Llagäalsno Wte . Boi^gerlillgenMit Brau O . m . Bam . u . Beäug . 8tuttgart ! Brau SültlingenBrand , Brau lt. Blingeuderg a . Li . l LLodermstr . Kti»»» »«.
lvsepli , Br. rtldert m . Br. Sem. Oanäaui . kt . Oeianäer, Brau kauline , krivatiers Beilbronn
^ lirpin, Br . m . Br . Sein . karie Leiäel , Br . ^mt8rat mit Brau Sem .
Btrpin , Br. Benry _ karig keurow b . Balle

Oberpostssdrstär iliükel .
Burr , Br . Liax , Odertörster mit Brau

Sem . Tübingen
ViLI »

äung , Br . äoaet mitBr . Sem . Bieclerwalä a . B !, .
lil . Villa Oarmsn .

Brunner, Br. äadob , B . Ob6rbauii >8pedtor mit
Brau Sem . OuäwlMbaten a . Bb .

Viil » Ljvktvnslvii ».
Otto , Brau rLnna Bürtingeii
V . Buedte8elie1l, Br . Walt. , Bun8tm. Llünelisii
Baku , Brau Löln
Bowolt, Br . Bölii
Braun , Br . kor8twart m . I °oelit. Blrelikeim
2ecli , Brau konl , krivatiere Darmstaät

W . LVt « . , 8tieli8tr. 111.
Bat2 , Br . Su8tav , Bablnetmemter kkor^lieim

ViN » FlvutvkvII « .
rLrnclt, Br . zr . Beuäamm
Birnliaber, Br . Or . Oberregierunga

lat 8aarbrüeden
lksikviLi » .

Beieliarät , Br . Lla^or m . Br. Sem . BeBin
VVitv « Uauptstr . 148 .

8pengruber, Br . Ouäwig , Bgl . Lalm-
verwalter a . O. Liünclien

Llüller , Br . Narie , Bautm. Satt . Mrnberg
,1 «» t,

8pira, Br. Berta , Bautm. Satt . ktor^lieim
V >lI » I ' i i «x liirtli .

8elilauäratk, Br . Oarl , Lergvsr-
walter 6r . Lio^euvre (Ootlir . )

Sattlsrni . It « iiiet8 «Ii .
Linker, Brau Barl8rulie
Lia^er , Bri . Barls rüde
Lia^er, Br . Barl8rulis

Vill » Olgastr
Brlediger , Br . Llax , Or . krag
seegall , Brau Mtlmr m . Bri . Melit . Berlin

8vi »« »r «t ^ tte .
Butt, Br . Sottlob , Lia8olnni8t 8ruttgarr
Vogel , Br - 2olla88i8teut m . Br . Sem . Reis

INI « » 8elitti >nti ^1t r
8tra8ser , Bri . Bannv Brei8ing

Su «L . j8vkvviL « i ' , Villa 8oüs
Oamm , Br . Bottk . 8edi . Lraun8ebweig

VI 11 >» Olgastr
keter , Br . Oucl . doli , Babrikant mit

Brau Sem . Llannlieim
Laääisnsr Vreibvr .

Beim, Brau Batdarins 8edorn <lort
Vtii » V »Iit « r !» .

Biepp, Br . Biekarcl , Bautinann kotsäam
Baääiöver .

8elinei<ler, Br. LViilielm Vaillingena. B .
Borstwart

Bobl , Br . Brieärieli, Büterwstr . 8tuttgart
Vill » W »II»« L» »» .

Beit, Br. Viexiim , Bautmann Berlin
Herrttlrilite .

BoOmann, Brau B8slingen
Branden, Bri. Birctiiieim u . k .
Liaier , Bri . Bim
Sö8tz1e , Bri . Bim
VVoede , Brau

8etimi<1 , loset
Aalil 6er Brsmäen

» tlr » ri u,n *tit >
Butingen

8tuttgart
. 11639

Vergebmig von Kaualbcitcil .
Für den Kursaalneubau in Wildbad werden nachgenannte

Arbeiten, vorbehaltlich der endgültigen Verabschiedung des Haupt-
fmimzetats für 1909 und 1910 zur öffentlichen Bewerbung ausgeschrieben :

1 ) Grab - , Beton - u . Maurerarbeit ungetrennt2 ) Zimmerarbeit
3 .) Dachdeckerarbeit
4 .) Eisenlieferung .

Pläne , Ueberschlagsauszüge und Bedingungen liegen während der
Bürostunden beim Hochbautechniichen Büro der Kgl . ,Domä -
nendirektion, Militärstratze 15 IBZimmer 22 zur Einsichtnahme auf.

In die Formulare, welche dort erhältlich sind, sind die Einzel¬
preise einzusetzen und die Angebote längstens bis

14 . August , vormittags 10 Uhr
verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen bei vorgenanntem
Büro einzureichen, woselbst zur genannten Zeit die Eröffnung der
Angebote stattstndei, welcher die Bewerber beiwohnen können.

Der Neubau soll in der Zeit vom 1 . September 1909 bis
l > Juni 1910 sertiggestellt werden . Es können daher nur Unternehmer
berücksichtigt werden, bei welchen die Einhaltung, der in den beson¬
deren Bedingungen angegebenen Fristen außer Zweifel steht.

Zuschlagssrift 14 . Tage.
Stuttgart , den 3 . August 1909 . Marrteitung ,

it „ Irr » ttis «i» V^«LlKv8eIi >i» » « k erlr » ltsn 8»« i»pen
miä 8pe i 8«i» mit

Llaii würrrs ststs srst bsim 4u-
riektsv, nickt mirkocken !

Kestens empkokisn vonlÄÄAH Mnre.

eMes - Loräisl
unter Lontrolls äes Direktors äes stäätiseken llntsrsneknn ^samtss Bin .
0r . k«nr in ksi drcnn sowie üss ÜI g . veutscksn 2entrslverbamles rur

kvkLmptung üss Aikoliolismus L . V .

ÜL8 db8t6 Motiolkreik KktrLnkk äer KßKönvLrt
ßloiebwortig mit omor Nranboiikur, da Bormes-Ooidial laut
iLnalvso do8 Oaboraiorium8 Or . Brossnius, LVissbade» mir

reinon Nraubensatt entbält .
1 Dell Ooräisl ank sieden dis neun Isile LVasssr xenüßt v.ur Herstellung

einer kerrlloken Dimonaäe.
Breis : 1 Blaseke LIK. 1 .50 , V , Blasoks LIK. 1 .— .

Lu Kaden in äsn L.potdeksn , vroguen - nnä Loioniaiwarsnkanäiungsn .
IVo nickt erktlltUok, wsnäs inan sied direkt an äsn Bsnsraivsrtrster :

^ » 1» t - atLt » RL iil » , « » »
In V^ iläbsd 2U haben bsi Br . Nrsiber , Banxtstr .



Vom 8 . bis IS . LllKllSt
Os emsckliesslick) , unter Umstände nnoek länger wird in Vkilckksck
in äsr VunnksIIs äis

Vkmcker-^ usslellviig
ä 68 LokwZbisoksn Oauvsrbsncls ^ en äen

Z^IIrokolismus
statttmden.
Lrölknnng : 8 « i» i» 1» K «It i» 8 « t Nllir

In1 tzrtz 88ant- Itzkirrtzied
tür jedermann , der äis verdeerevden Dolgen des Sebraucks grirliger
Ertränke im Volks- Nlld Linrislleben noeil nickt kennt.

8ekr Zweckmässig ist dis Verkinduvg des Besucks der Aus¬
stellung mit einem Pagesausüng in unser sckönes UVilddad.

Lesuchsreit tür Zcbulen 7 —9 Hin- vormittags , aber nur naek
vorksriger Vereinbarung init dein ^usstellungsleitsr , sventl . später .
Lür Vereine nacb Vereinbarung. M sonstige öerueher Sonntags
11— 8 , Werktags 9— 8 Ilbr .

kintrittspreir tür erwachsene ro Btg. Kür Schüler in öe-
giritung Li waebsener >o Ktz . Kür geschlossene bchulirlassen in Be¬
gleitung des Lelirers unentgeltlick ! Kür gesehlosrene Vereine pro
Bergan l0 Big . , mindestens aber iin ganzen 2 Nk.

Ln möglickst zaklreicbsm Besnck laden sin.
LtMMrrer ^ .ucd
8iäät8ol>Mtzj 88 LLst 3uer
Di8triIct8Lrrt Dr . Hillsr .

KuEv kxiSlSNL
passend tür 8 okns >ilei » odor sonstwo Besebäktslents. Lrst-
klassigs Sirius , sueilt zur Lebernakme eines Kommissionslagers in
Herren- und Knaben- Kleidern einen geeigneten Herrn , Bares Eelcl
ist nickt nötig, Bewerber muss über eigenes Vermögen besitzen ,
einen grossen Kundenkreis Kaden und gewillt sein , dis Sacbe mii
vollem Interesse zu dstreiden . Ls wird weitgekendste Unterstützung
gewäkrt. däbrliclies Linkommen je neck Bücktigkeit dis 6000 Llk .
Bausbesitzer werden bevorzugt. Geeignete Bewerber können Ollsrte
mit genauen Angaben a . Okilkre U . L an das Kontor ds . Blattes
einreicken .

Großer Geteaenijeitskauf
von ca . so « Stück

Damen u . Kinderwäsche
DameN 'Taghemde « Serie I M. 1 .10 Wert bis zu M. 2 —

" " ,, H » 1 . 50 „ „ „ „ 2 .80
" »c " m „ 1 .75 „ „ „ „ 3 .—

IV ,, 2 . „ „ „ „ 3 .50
^ ^ „ ,, ,» 0 -—
I ,, 1 » „ » „ 1 .50

" " " ii " 1 -50 „ „ „ „ 2 . 50
" " " ^ „ „ „ 3 .—
" » " » 2 . „ „ „ „ 3 . 50

AllstaÄsMk L Mii . 1.5 V, 1.75 II . 2 .5 V schr dillia
KutkltMu L MK. - .7V, - SV, 1.2 Ü, sehr xmWkrt
Miiitthen - Amdk » « . Lostn ». KM 6 V « . 8 V Pfg .

Es handelt sich hier um keine Schund- oder Schleuderware
sondern um tadellos konfektionierte -Ware erstklassigen Fabrikats u.
ist dies der Restbestand eines Fabriklagers.

Ferner 1 Posten
Herren .Tricothemden Pr . Stück Mk. 1 . 30 , 1 KO , 2 —
1 Posten AWrlnngsioWk „ Äriiiot Mster

"

Herreri.Hemberr Pr . Stück 4 . - statt k 50
„ Jacken „ „ 2 . 50 „ 4 —

Damen .Jacken „ „ 2 - „ 3 50
Fenicr „roßes Sortiment in Schürzen in Reform -

Träaer - , Mieder - n . Blousenfacon
m schwarz, farbig und weiß in jeder Grütze

Knaben Schürzen .

Losek .
läeai 'fussboäeiiläelrfarbe

in fünf Farben vorrätig bei
Robert Treiber ,
Firma : Daniel Treiber .

Nachthemden
Beinkleider

kLstdLus r . „Liken I-mäv "

Morgen Sonntag, von abengs o Udr ab

Ln»;- ». Wstlüil . Unltrpllntz ,
wozu höflichsi einladet.

Eintritt so ?fg. Jul . Krimmel
z . alten Linde.

Sieferts Haustrunk
ist und bleibt der beste und billigste

Volkstrunk
Ueberall eingeführt . Voller Ersatz für Obstmost und Rebwem

Gesund und bekömmlich. Viele Anerkennungen . Einfachste Bereitung
Weinstoff für 100 Liter mit la . Weinrosinen nur ^ 4 .—, mit Malaga¬
trauben ^ 5 .— (ohne Zucker) franko Nachnahme mit Anweisung. 1s.
Weinzucker auf Verlangen zum billigsten Preise.

Zell -Harmersbacher Weinsubstanzen -Fabrik

Wilh . Sieserl , Zell a. H .

daMMWWW
stricken nur SternwottO

. feinst«

Stern-
l wollen !

Orangestern 1
Blaustern j
Rotstern
Violetstern j ^
Grünstern I »«st,
Braunstern j a°»su- - .

D «p » tt »NtzemSternfabrthalche« tey d

MorbdonWen Moll - Kämmerei und
Kammaarn -öplnnerei in Bahrenfeld .
Lv -ade» « den MetsteaSefyästeni picht «H-KUtS .

Telefon Nr . 33 .

so
und mekr verdient jeder taglick,
der den Verkaut eines nock nickt
im Handel gewesenen Artikels an
Brivate übernimmt. ^Vo einmal
eingetvkrt, sind Ladlreicke Xaek-
bestellnngen ebne Llüks des Ver¬
treters demselben Äcker . Juskuntt
erteilt kostenlos der Lrllnder:
Louis hlSelrner krback

im Westerwald .

8oeo«a erpcülev

von Julius >Vai8.
Nt1 > «eiltvierkarbixeaKart«»,

tnaqqü« na Milmdirg. sa« n»« -km>i.
k«d> a»bm»ü«Q -l . r .4a .

Ni» » veve killu» ck» SeirZNnlcv tourlstircdev
Scüillirtell » » Nt ollev 5ckv« rvLl<iI>eR>ci>» a
»I» deoloe NeNedexlelt« rvsriv ru empteklev .
2u derledev <iurcü -Ne Lvekk-mälllaxev ocker
vov m»«r» Oercil-Krrtelle , 8ueln >raolc«r«>
X. So»- ' Nobeo , Stott »»rt , ScbeiUoxNr. 15.

«UM

ckkan aokts ank Lsn Haras»

von Holz, Steinen, Kies u . Sand
auf meinem Zimmerplatz am Dob

ler Sträßle ist ohne meine Ge¬
nehmigung

verboten.
Christian SchnÄ,

Zimmermstr .
„ r.m°°pKl '

LmMU8l6li'k' nflnfon d . bekannt . llr .8öt :!e
S I VPIVU, ^ ^ (2^ ianät . 0u .

Op. Ipso . Bell . 0 .» se 2,S) srbalt -
lloK a 70 Bljg . >,xj Lokapotd. Vr .
MelLKvr .

Königl. Kurtheater
Samstag , den 7 . Aug. 1909 .

Einmaliges Gastspiel von Frl . Jda
Wüst v . Lessingth . in Berlin.

Alt-Heidelberg .
Schauspiel in 5 Aufzügen von

Wilh . Meyer -Förster.
Sonntag, 8 . Aug. 1909 .

Die von Hochsattel.
Lustspiel in 3 Akten v . Stein u.

Hell.
Montag, den 9 . Aug. 1909 .
2 mal 2 gleich 5

Satyrspiel in 4 Aufzügen von G .
Wied .

Redaktion, Druck und Verlag von A. Wildbrett , Wildbad.

Evang . Gottesdienst.
9 . n . Tritt. . ^Vorm . V<10 Uhr Predigt :

Stadtpfarrer Auch .
Nachm. 1 Uhr Christenlehk -

mit den Töchtern : Etadtvikar Wild.
Nachm. 3 Uhr Bibelstunde m

der Kirche ; Derselbe -
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